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76 3 vbcr der Spelzmühle zw . Michael Fus -
stnger und Remh . Herz , gibt 1 f fr . 1 hl !.
Zehntannuiiat ;

*

90 3
L Böm zw . Heinrich FriedrichSchmistS Erben u . Georg Friedr . Cron

- . _ flM -20 fr . il hll , Zehntannuitäl ; ,
TA 3 Acker lnnter der dritten Remise zw . Georg

V ' ilpp - Anton Blum , gibt
— 4 <r » -r »

bll . Zehmannuitat ;- 43 83 3 Acker be , von Langels Weinberg zw . Georg
. Wgl ^her u . PH . Weygandt , gibt 9 fr . 3 hll .

Zehutannmtät und 31 fr . 3 hll . Grund -
zinSannuitat ;

80 3 Acker auk dem Hainer zw . Reinh . Rossel u .
Conrad Bucher , gibt 28 fr . 2 hll . Zehnt -
annuitat ; .

v

50 1 Acker vor der Hainbrück zw . Mich . Fussinger
und Hernrich Minor , gibt 2 fl z « fr
Zehntannmtat ;

91 1 Acker vor der Hainbrück zw . Friedr . Kimmel

V
^ bnheimer , gibt 2 fl . 31 fr .

o
2 hll Zehntannuität :

v

70 42 3 Acker aus dem Leberberg zw . Andreas Seiler
und Reinhard Herz , gibt 37 fr . 3 hll .
Zehntannmtat ;

'

. Betanmmachung .
' ■ 3 - * » * 3 u » , >« n, „ w < $ rk „ w
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1 ) 5074 - 50 - - “



Stckb .-No . Mg . Rth . Sch . El .

9 ) 5082 — 96 96 3

10 ) 5083 1 70 88 2

11 ) 5084 — 35 — 3

12 ) 5085 — 34 51 3

13 ) 5086 — 52 50 2

14 ) 5087 1 73 78 2

15 ) 5089 — 26 75 3

16 ) 5090 — 23 86 2

17 ) 5091 — 58 65 2

Acker in der Wellritz zw . Heinrich Birk und

von Marschall , gibt 33 kr . 3 hll . Zehnt «

onnuität ;
Acker im kleinen Feldchen zw . Domäne und

Reinhard Herz , gibt 1 fl 33 kr . 3 hll .

Zehntannuität ;
Acker in der Schlink zw . Reinhard Herz und

Christian Bücher , gibt 7 kr . 3 HU . Zehnt «

annuität ;
Acker in der Schlink zw . Ernst Pagenstecher

und Reinhard Herz , gibt 7 kr . 3 hll . Zehnt¬
annuität ;

Acker unterm Heiligenborn zw . der Domäne

und Heinrich Reinh . Wilh . Blum , gibt
29 kr . Zehntannuität ;

Acker im Kohlkorb zw . Jacob Mombergrr
und L . v . Rößler , gibt l fl . 35 kr . 2 hll .

Zehntannuität ;
Acker im Steckeröloch zw . dem Weg uud Fr .

Wilh . Kimmel ;
Acker auf der Truttenbach zw . Hemr . Thon

und Joh . Wilh . Kimmel Erben ;

Acker unterm Heiligenborn zw . Adam Mai

und Jonas Kraft , gibt 32 kr . 1 hll . Zehnt «

18 ) 5092 — 58 65

19 ) 5093 — 48 8

20 ) 5094 1 34 10

21 ) 5095 — 80 60

22 ) 5096 — 13 34

23 ) 5097 — 95 93

24 ) 5099 1 32 47

25 ) 5100 — 29 73

26 ) 5102 1 48 88

27 ) 5103 — 43 28

28 ) 5104 — 25 4

29 ) 5105 * •— 40 —

30 ) 851 1 — 14

annuität ;
2 Acker unterm Heiligenborn zw . Jonaö Kraft

u . Jakob Stuber , gibt 32 kr . l hll . Zehnt -

annuität ;
2 Acker bei Seeroben zw . Theodor Seewald

und Philipp Berger , gibt 26 kr . 1 hll .

Zehntannuität ;
2 Wiese im Aukamm zw . H . v . Rößler und

Michael Fusstnger ;

1 Wiese in der Lambach zw . LouiS Beyerle
und JonaS Kraft ;

1 Wiese in der Damdach zw . JonaS Kraft und

Phl . Weygandt ;
3 Wiese in der Au zw . Wllh . Beyerle und

Jakob Wilh . Kimmel ;

2 Wiese am Faulweidenborn zw . Aufstößer und

dem Bach ;
2 Wiese am Faulweidenborn zw . der Domäne

und Philipp Daniel Scheurer ;

2 Wiese In der KimpelwieS zw . Aufstößer und

G . org Valentin Weil ;

2 Wiese in der PhilguSwieS jw . Jakob Bertram

und Heinrich Thon ; .
3 Wiese bei St . Born zw . Ludwig Burk und

Georg David Schmidt ;

1 Wiese in der Dambach zw . JonaS Kraft f

2 Acker auf dem Mainzerweg vor dem Heiligen «

stock zw . Georg Ph . DambmannS Kbr .

und Heinrich Berger , gibt 54 kr . 3 hll .

Zehntannuität ;



eickt - N ». Mg . Kth . Ech GL
81 ) 5088a — / 34 2 1 Acker am Fischpfad jw . Anton Jung und

. , ji ■ Posthalter Schlichter Wittwe , gibt 33 fr .

ittu ns » Zehntannuität und 28 fr . GrundzinS -

« tihijiht : » it annuität ; und

t . c ) di « ideelle Hälfte von 2 daselbst gelegenen Grundstücken , nämlich :

32 ) 5073 — 19 76 — Garten am steinernen Brückchen zw . Reinh .

Schmidt Wittwe u . Michael Dietz Wittwe ;

33 ) 5098a — 23 24 2 Wiese am Faulweidenborn zw . der Domäne

und der Pfarrei ,
in dem Rathhause dahier freiwillig versteigern .

n Wiesbaden , 1. Oktober 1860 . Herzog ! . Nass . Landoberschultheisrrei .

238 uchffdünE » » hl &ir . __
Westerburg . / 4n ; i

Bekanntmachung .

Donnerstag den 18 . Ocwber I . I . Vormittags 11 Uhr wird eine Parthie

confiskirte Aefel und Kartoffeln auf dem Rathhause dahier öffentlich meist¬
bietend versteigerst . .

1 " '

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1860 . Der Bürgermeister .
Fischer . A

. . J . : - ........ . ..... .............. ~ , --- -----------------------------------------------------------------------

Bekanntmachung .

Die Fällung d «S Holzes in den Waldungen der Stadtgemeinde Wiesbaden

pro Forstjabr 18 «°/ . , soll Donnerstag den 18 . Oktober d . I . Vormittags
11 Uhr öffentlich wenigftnehmend in dem hiesigen Rathhanse vergeben werden .

Wiesbaden , den 12 . Oktober 1860 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekaimtumchung .

Nächsten Montag den 22 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , laffen die Erben

der verstorbenen Frau Adam Conradi Wittwe dahier ihr in der Häfyer -

gaffe Hierselbst zwischen Joh . Philipp Christmann Wittwe und Heinrich Hertz
belegeueS zweistöckiges Wohnhaus mit Zubehörung zum zweiten und letztea -

male . ru dem hlestgen Rathhause versteigern .
Die Versteigerung der Grundstücke ist nicht genehmigt worden .
Wiesbaden , dey 16 . Oktober 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

10083 Coulin .

Steuer «

Das 3te Simpel 1860t städtischer Steuer wird von heute an erhoben
und fordere ich hiermit die Steuerpflichtigen zur Einzahlung auf .

Wiesbaden , 15 . Oktober 1860 . Maurer , Stadtrechner ,
Schulgaffe 12 .

m _ _ _ _ _ -

Heute Donnerstag den 18 . Oktober , Vormittags 9 Uhr ,
Fortsetzung der Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder in

Brillanten , Gold , Silber , Kupfer k . , in dem Rathhausr dahier .

Vormittags 10 Uhr ,
Vergebung der Fourageliefernng für die Landjägerpferde und für die LandeS -

befchäler bei Herzogs . Raff . Verw . - Amt dahier . ( E . Tgbl . 228 u . 232 .)

Vormittags 11 Uhr ,
Versteigerung verschiedener Gegenstände bei Herzog !. Finanz - Collegium dahier .

( S . Tgbl . 243 . )
Nachmittags 3 Uhr ,

Aeckerverpachtung des H . Philipp Daniel Herber im Römerbad dahier auf
hiesigem Rathhausr . ( S . Tgbl . 244 . )



Gewerbeschule in Wiesbaden . \ i8

Mit dem 21 . d . wird die Zeichnen » und mit dem 22 . die Abendschule
wieder eröffnet werden . Dibjevigen HandwerkSqehülfen und Lehrlinge , welch «
dieselbe besuchen wollen , haben sich an den genannten Tagen einschreiben
zu lassen und zwar für die Zeichnenschule Sonntag den 21 . d . VoruiittägS
1O ’/ | Uhr in der neuert Schule und für die Abendschule Montag den 22 . d .
Abends 8 Ubr in dem älteren Schulgebäude . Die Unterrichtszeit für die

sonntägliche Zekchnrnschvle ist auf die Vormittagsstunden von 10 — 12 und
auf den Nachmittag von 1 — 3 Uhr und für die Abendschule an den

Wochentagen auf Abends von 8 — 10 Uhr festgesetzt worden .
Anmeldungen zur Aufnahme von dermalen hier anwesenden Gehülfen

und Lehrlingen köiinen nach Ablauf obigen Termins keine Berücksichtigung
mehr finden . nrr - ' hnitr

Die Herrn Handwerksmeister werden ersucht , ihren Gehülfen und Lehr¬
lingen hiervon Nachricht zu geben und ihnen ein ebenso anständiges als
ruhiges Betragen , sowie ein pünktliches Einhalten der Unterrichtsstunden
anzuempfehlen . • „ 7 : Vgr

Das von hiesigen Einwohnern , welche dem Gewerbeverein als Mitglieder
nicht angeboren , deren Söhne aber die Gewerbeschule besuchen , zu ent¬
richtende Schulgeld beträgt für einen Sohn 3 fl . und für jeden weiteren
1 fl jährlich . Dasselbe ist halbjährig vorauSzahlbar zu entrichten und wird
demnächst erhoben werden . 5 jitii I rir . jimÄ oj «

Unbemittelte Eltern , deren Söhne den Unterricht in der Schulanstalt ge¬
nießen wollen , werden auf beigebrachte glaubwürdige Atteste ihrer Mittel¬

losigkeit vonrher Schulgeldentrichtung bereitwillig befreit werden .
Die Söhne von BereinSmitglirdern genießen den Unterricht wie seither

unentgeldlich .
Wiesbaden , den 16 . Oktober 1860 . , M .d . SS mS gvtnsM nrstchüK ,

121 Der Vorstand des Local - Gewerbr - LereinS .

Zeichnettschalei Freihandzeichnen nach Vorlage und Körper , Geome¬

trisches Zeichnen , darstellende Geytnetriej Constrüctionsi

Abendschule :
^
Deutscher Schrachnnterricht und Geschäftsaufsätze , Buch «

----- _ 7L2_
'

sührung , Arithmetik , Geometrie , Anfertigung von Kostetv
vorayichlägHi .7 - Z § ■ ;

M .iuo gnuisiouMl ruz >id timrtist chi mdiol die
1 ’ ” * * ’ ■ |

ö Samstag
"

hen 20 . Oktober , 18H0 , . Abends 8 Uhr , findet im Saale W

| des HeMHeinrich . ^ . uge
-r

'
dkx^ ffe Äheudu .Merbaltung statt .

8 Es ladet hierzu tie Herrn Mitglieder nebst ihren verehrlichtsi L
8 Damen freundlM ^ ,j n ; Ker Vorstand . 10084 §

Dienstag den 23 . beginnt mein Tanznnterricht im Saale des Herrn
Haßloch , welches ich Allen » lwelche daran Theil nehmen wollen , zur An -

bringe .
"

fP mi -nfrnö ' f Air

M . Bildesheim , Tanzlehrer . 10085



Turnverein Biebrich - Mosbach .
Freitag den . ls . Oktober AbendS 8 Uhr Gticitcrolberfamtnhuui bei

H " rn Gastwirth Ring . Der Vorstand . >0086

Ich empfehle mich in allen Haarabeiten , als
kerrLeLv » , Tonpes , namentlich in Gaze der Haut
tauschend ähnlich , allen Arten Zöpfen , Bandeaus
und Interlagen auf das praktischste eingerichtet .

C1 * Urteil ! Jun . , Friseur .
10087

_____________________ Mühlgaffe No . 3 .
Bordeaux . Zwetschru erwartend , neue snke Zwetscheu 8 6 kr . p . Pfd .

bei Hch . Philippi , Kirchaaffe 26 . ICOSg
34

^
bftbrf mich hierdurch anzuzeiaen , vaß ich meine dikauveauläu in

Pariser Hüten , Federn , Blumen , Bändern ic . in schöner
» luswahl zu äußerst billigen Preisen empfangen habe and bitte um

geneigtes Wohlwollen .
J - Hitler . Sonnenbergerthor No . 5 . 10088

n : ; ; Heute Abend

Spanfau und Hasrnbralen
nebst einer frischen Sendung Münchener Bier
NN Glas bei £ arl IMes . wo » ,

» echte Fiarikfurter Bratwürste , frische lSorbaer Ceivelatwurst kittiost
--- ,

bei Hch . Philippi , Kirchgaffe 26 . rQN -. r
BorMticher Aepfelmost ä 3 kr . per Schoppen , sowie gurer aller

Aepfelwein ä 4 kr . per Schoppen bei
c . G . Langgdbrff Felstnkeller , Taunusstraße .

Gebrochene Aepfel werben abgegeben bei
---------- -

'
  0 Franken . Marktstraße No . 14 . 10093

k ffnrnÄ .fier ^ aussee » ist feines Tafelobst Und
'

verschiedene Sorten
Kochapfel billig zu verkaufen . 1V05I

k ^ " vstraße 35 sind gme 2lpfel
^

per Kumpf 4 und 6 kr . zu haben :
— ~

daselbst ist eine Grube Dung zu verkaufen .
_ i0052

bnr ^ MdSfte ■
e ' n <i Parquct - Sitzes für das Winter - Abonnement Ist

vorzugsweise einer Dame abzutreten Taunusstraße 42 erste Etage . 10sts4
V» » der % Plav einer Parterrloge wird gesucht Kirchgässt N7

^
7oösü

Conditorei in Biebrich ( Mainzerstraße . )
Alle Arten Backereien für Kaffee , Thee , Wein , sowie Torten , Obst ,

suchen , Melonen , Zimmetkuchen und sonstige Hefebackereien bringe ich in
empfehlende Erinnerunq . Jacob Ott , Conditor lopsg

tfine englische Dame wünscht in ihrem Hause Unterricht im Vng -
ufchen zu ertheilen oder in den Morgenstunden einige Kinder zu Unter -

richten . Näheres in der Erped , 10 ^ 80
llvck . G . Stuart kommt Montags , Donnerstags und Sonnabends nach

Wiesbaden , nm englischen Unterricht zu geben .
Adreffe : Mainz , Dominikanerstraße No . 2 . 9908



In der L . Schellenberg
’schen Hof - Buchhandlung ,

. Langgafle 34 , ist zu haben : ,

Tagebuch für das Geschäftsleben ^ s

tzsh . tmi 'jdnioüCA mHurrM (dittl 31 ^
*11 (11 (13 (hL

praktischer Schreib - und Notiz - Kalender

auf das Jahr 1861 . Jidi ) dm ^ fuöt

Aum Gebrauch für Känzleien , Gerichtsstellen , Anwälte , Rentämter , Eomptolt - j

Haushaltungen und Landwirihschaft , sowohl für Protestanten , Katholiken
. . . Zii alS Israeliten eingerichtet . Preis 36 kr .

AuSgesctzt eine Parthie Bänder zum Einkäufe bei ----
w A . Ritter , Sonnenbergevthor 5 . IOO96

Neue Erbsen , BoÜurn und Zinsen billiast bei — 7̂ —
■ Hch . Philippi , Kirchqasie 26 . ' 0082

( • olliaer Servelatwurst
feinste Qualität ist eben eingetroffen bei

„ , „ ä M. <, F , L . Schmrtt , TaunuSftraße 17 . I00V7

Trauben . ucker zu den Fradrikpreisen bei Vcd . 'Vdttippi , Kirchq . 26 . 10082

Eine Parthie trockenes Buchen - Scheitholz von circa 90 Klaftern
ist wegen Geschäftsaufgabe in größeren Parihieen wie in einzelnen Klaflery

zu 21 st . per Klafter , frei ins Haus geliefert , zu verkaufen . Näheres bei

Herrn I . Strauß , MichelSberg 16 dahier zu erfragen . 10098
’

Ein nicht zu großes Büffet in ein ansehnliches Zimmer zu gebrauchen

” lrt , u
N ° . « . , <» M

Zu vcrniicthc » oder zu verkaufen .

Ein Landhaus mit Veranda , nahe bei der Stadt , mit Garten , Pump »

und allen Bequemlichkeiten eingerichtet , ist sogleich oder später zu beziehen
DaS Nähere in der Erped . d . Dl . ,

2845

Ein gebrauchter guter Kochofen ist zu verkaufen Vebergafse 41 zwei

Treppen hoch .
^ 2053

Husch k Schmelzbutter billigst bei Std . Pbitivpi -
'
Kirchgafse 26 . 10082

Hezdenderg 7 ist ein Haufen Mist zu verkaufen . >0100
Mehrere Karrn guter Dung sind zu verkaufen Kirchgaffe » . 10 ' 01
~

Aente Morgen früh ist mir ei " Pferd in meinen Hof gebracht worden ,

von wem , ist mir unbekannt . Gegen guttm und PflegnngSkosten kann

dasselbe von dem sich auSweifenden Eigenthümer abgeholt werden .

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1860 .
G . P MengeH , Lohnkutscher . 10102

Dienstag den 16 . Oktober verlor ein Schulkind eine noch nicht ganz

vollendete Stickerei ( Pantoffeln ) . Man bittet den redlichen Finder um

Rückgabe derselben gegen eine gute Belohnung Marktfiraße 36 . 10103

Samstag Abend wurde von der Rerostraße bis in die Spiegelgaffe em

ledernes Kinderknöpfstiefelchen verloren . Man bittet , dasselbe £ tnn *

mi
'
ihlgaffe No . 2 abzugeden .__ ____

10104

StkUkN - Gcsuchc .

Bin solides Mädchen wird in ein Potzgeschäf ^ in die Lehre gesucht und
' kaün sogleich eintretrn . Wo , sagt dlt Erprv . d . Wl . 9316



10071

Lizzie Leigh .
( Fortsetzung au » No . 244 )

» 2a "
, antwortete sie zögernd , „ wenn ich bei meinen Nachforschungen in

Manchester tm Laufe e . nes Jahre « nicht « von ihr höre , so wird mein Herz noch vor
Ablauf d esc « Jahre « völlig gebrochen sein , und wenn ich dann in meinem Grabe
ruhe , fühle ich weder Liebe noch Kummer mehr ihretwegen . Ich willige darein Will "

» Gut ; ich will nun denken , e« soll so sein . Aber ich werde Tom nicht sagen

zu erspar « ü «
^ 3,,an * t *ln toanbnn - fd ' ** Beste , ihm den Kummer

» Wie Du willst «
, sagte ste traurig , „ wenn wir nur fortgehen , da « ist die

Pauptlache . "

Ehe noch die wilden Affodillen in den geschützten Gebüschen , von denen die
Farm von Upclose umgeben war , in Blüthe standen , hatte sich die kleine Familie
häuslich in Manchester niedergelassen , wenn ste überhaupt jenen Ort wie ein ; ,
« au « anschrn konnte , wo ste keinen Garten , keine Außengcbaude , keine lufiiacn
Ausgänge , keine ferne Aussicht über Haide und Tiefen hatte , wo keine lahmen
Thtere zu warten waren , und wo die Knaben , was diese am meisten entbehrten keine
k "

/ ' ' ^ ukgeschichten hörten , obgleich alle jene Erinnerungen , in denen da « Bildde « Dahingeschiedenen verflochten war , nicht ohne Beimischung von Kummer waren
MrS . Leigh fühlte den Verlust alles dieses weniger , als ihre Söhne In ih « n

7^ “ ly " thr Muth , al « wie es seit langer Zeit der Fall gewesen war denn
jetzt hofft « ste . Ste venichtete alle ihr in ihrem Haushalte obliegenden Pflichten

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit , sowie Waschen und Bügeln ver «
steht und Siebe zu Kindern hat , wird gesucht und kann bald eintreten . Nur
solche , die gute Zeugnisse haben , mögen sich melden . Näh . Erped . 10105

Im stilles braves Mädchen , das die Hausarbeit versteht und gute Rena #
nisse aufweisen kann , wird gesucht . Näh , Golrgasse No . 2 . 10106

Ein solider Echuhmachergeselle , welcher in allen Arbeilen erfahren ist ,kann eine gute und dauernde Kondition erhalten durch Herrn Schneider -
meister Her gen , Römerberg No . 19 . IOO >2

Ein gewandter Zapfjunge wi >d zum sofortigen Eintritt gesucht . Näheres
ln der Erped .__ __ ___________ ______ _______________________ j 0107
Geis bergweg 14 sind 1 auch 2 möblirte Zimmer zu vermielhen . 9685
i- anggafse 31 der Post gegenüber ein mcblirtes Zimmer . 9601

Marktstraße No . 29 ist eine für sich abgeschlossene
Wohnung , ans 4 Zimmern mit Zubehör , in der
Bel - Etage sogleich zu vermictben . 8749

Manergasse 3 im 2 . Stock sind mehrere Zimmer , möblirt oder unmöblirt ,
r einzeln oder zusammen zu vermiethen . 9 ^ 43
Schwalbacher Chaussee No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer mit Alkov

zusammen oder einzeln zu vermiethen . I <>069
3immet

, nmit Dr ohne Kabinet ist sogleich zu vermiethen .
Nah . GelSbergweg 10 eine Stiege hoch . 101 OS

3n einem freundlich gelegenen Landhause , nahe bei der Stadt , ist eine Woh -
73 .

nn ” 9 3 ~ 4 Aettn an eine stille Familie zu vermiethen . Näheres
in der Erped . d . Bl .

v
oM2

Pres dn Cursaal ä louer avec ou Sans meubles , » ne maison de Campagne fonte -
Baut selze pleces avec dependances süffisantes , pour loger » ne on deu .x familles
S ’adresser Cbanssee de Sonnenberg No . 13 . 99S4

*

^

Erped
^

d
^

Bl
können Kost und Lvgiö erhalten . Wö , sagt die

Ein guter Keller zu vermiethen . Näheres Erped .



6 « f da - pünktlichste , so fremd und schwierig dieselben auch für sie waren , für sie ,

mit den Bedürfnissen der Stadt und ihrer neuen Lebensweise so unbekannt . Aber

' wenn da » HauS besorgt war und die Knaben Abends von ihrer Beschäftigung heim

kehrten , pflegte sie flch zum AuSgehen anzukieiden und sich fortzuschleichen , unbemerkt ,

wie sie glaubte , aber nicht ohne manch schweren Seufzer WNS , wenn sie die Hau » -

thüre hinter sich zugemacht hatte und fortgegangen war . Oft kehrte sie erst nach

Mitternacht zurück , blaß und müde und fast auSsehcnv , als sei sie sich einer Schuld

bewußt , — aber auf ihrem Antlitz lag so viel getauschte Erwartung und verzögerte

Hoffnung , daß 2$ tU niemals baS Herz hatte , ihr zu sagen , für wie thöricht und

nichtig er diese Nachforschungen halte . Abend für Abend wurden letztere wiederholt ,

bis die Tage zu Wochen , die Wochen zu Monaten wurden . Wahrend dieser ganzen

Zeil that der junge Mann strenge seine Pflicht in Bezug auf die Mutter , ohne deren

Gefühle zu theilcn . Er blieb die Abende , Toms wegen , zu Hause , und wünschte
oft , daß auch ihm das Lesen so viel Vergnügen gewähren möchte , wie diesem , denn

die
'

Zeit währte ihm sehr lange , wenn er AbendS so spät aufsaß und auf dir Rück¬

kehr seiner Mutter wartete .

Ich brauche Dir , lieber Leser , wohl nicht erst zn sagen , wie diese die langen

Stunden hinbrachte , und doch möchte ich Dir so gern Etwas davon erzählen . Erst

pflegte sie , wie ganz ohne Zweck , umherzuwandern , bis sie ihre Gedanken sammelte

und ihre ganze Energie für den einen Punkt zusammenraffte . Dann ging sie mit

der größten Beharrlichkeit die am wenigsten bekannten Wege zu irgend einem neuen

Sladttheile entlang und blickte gedankenvoll und mit stummen Flehen in das Gesicht

der Leute . Manchmal erhaschte sie den flüchtigen Blick einer Gestalt , die eine

augenblickliche Art Aehnlichkeit mit ihrem Kinde hatte , und dann folgte sie jener

Gestalt mit unermüdlicher Ausdauer , bis ein Licht aus einem Laden oder der

Schimmer einer Lampe ihr zeigte , daß das kalte fremde Gesicht nicht daS ihrer

Tochter war . Einige Male kehrte ein mitleidiger Vorübergehender , » on ihrem

Btlde kläglichen Leidens betroffen , um , und bot ihr sein « Hilfe an oder fragte sie ,

was ihr fehle . Wenn sie so angeredet ward , antwortete sie nur : „ Sie kennen wohl
~

nicht ein armes Mädchen , Namen » Lizzie Leigh ? — kennen Sie dasselbe ? " — und

wenn man eS gar nicht kannte , schüttelte sie das Haupt und ging weiter . Ich glaube

fast , daß man sie für wahnsinnig hielt ; aber sie redete Niemand zuerst an . ‘W =

nieilest ruhte sie sich ei ige Augenblicke auf der Steintreppe vor irgend einem Hauje

aus , und bedeckte , doch geschah dies nur selten , das Gesicht mit den Händen und

weinte ; denn sie durfte ja keine Zeit verlieren und ihr konnte ja möglicherweise ein

Glücksfall entgehen , denn während ihre Augen von Thränen geblendet waren ,

konnte ja die Verlorene ungesehen vorübergehen .

Eines Abends , eS war in der köstlichen Herbstzeit , wo die Tage schon kürzer

werden , sah Will einen alten Mann , der , ohne gerade völlig betrunken zu sein , doch

nicht sicher läng « des Fußpfades gehen konnte und von den kleinen , müssig umhtt -

laufenden Knaben der Nachbarschaft wegen seines schwankenden Ganges verspottet

ward . Im Andenken an seinen Vater sah Will mit Schonung auf das Alter , selbst

wenn es sich entwürdigte und von den strengen Tugenden , die jenen zierten , abwich .

So also geleitete er den alten Mann nach Hause und that , als ob er dessen oft

wiederholten Beiheuerungen , daß er nämlich nur Wasser trinke , Glauben schenke .

( Fortsetzung folgt . )
‘

Wiesbadener Theater .
“ ”

Heute Donnerstag : Othello , der Mohr von Venedig . Große Lp -r in

3 Akten Mufft von Aojffni __‘
« ° n einem Üngenanuien au « Dietz I ff. 45 fr . , von Herrn Lehrer F t ff für die br -

dränqten « briüen in Syrien empfangen zu haben bes -b -imgt 1 * ---------
—

Ä,ce » unn , 17 Cftüber . Beider em 16 . d tn S . anlfunfortgej - tzt. n g . el^ g 6 . tsiaffe

138 . Stabtlotterie find folgende Haupttreffer gezoge , worden : Ro 2 >363 , 5674 , WH , 16296 ,

15724 , 1673 , 10176 , 9 .56 , 7810 , 16913 , 7356 , 13120 und 2/230 Jett .1000 ff. , N ». 24772 ,

4904 ,
'24536 , 15490 , 1131 , 10636 , und 5851 jede 300 ff .

( Hierbei eine Beilage ) .
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Donnerstag ( Beilage zu No . 24 k ) 18 . Oktober 1860 .

Adolph Rayss , Posamentier ,

36 Marktplatz 36 ,
macht die ergebene Anzeige , daß er daselbst einen Laden errichtet hat .

Zugleich empfehle eine große Auswahl Pofamentries , neuesten DessinS ,
für Kleider und Mäntel , Kokarden und Knöpfe in allen Farben , schwarze
Franzen in alten Breiten , Perlenknöpfe , gehäckelte Berthes und
Kragen , Mantelquasten von 15 fr . an vis 3 st . 30 fr . , schwarze
nnb ßolfcnc Befatz -Litzen und Knöpfe , ferner eine große Auswahl
Gürtel , besonders schöne Goldgürtel .

Endlich empfiehlt derselbe alte in
'
vaS Kurzwaarenfach einschlagende Artikel ,

und glaubt noch besonders auf eine Partie Strickwolle von den billigsten
bis zu den feinsten Sorten aufmarksam machen zu können .

Die billigsten Preise werden zugesichert .
Wiesbaden , den 12 . Oktober >860 . 9942

1 <\ fßorlacher
, Büstenfabrikant ,

Langgaffe No . 2 .
empfiehlt sein Bürstenlager , bestehend in Wurzel - u . Borstenschrupper , Plltz -
bursten , Teppichbesen , Boden - u . Handbesen , Kleider - und Haarbürsten bis zu
fcen feinsten ; ferner habe ich alle Sorten feine Parfümerie, » nebst Reif - ,s» ,tauo - und Frisirkämmen , auch habe ich eine Sendung Lampen -
retmger erhalten , welche zu reu billigsten Preisen verkauft werden . 9704

41 Ä Zur Beachtung . JL
Stuf die bevorstehende Wintersaison erlaube ich meinen geehrtesten Freunden

(Sönnern die Anzeige zu machen , daß mein Lager in Filz - und
Seidenhut - , Filzschuhe mit Leder - n . Filzsohlen , Panloffelll in allen
Farben mit Ganz - und Halbbesatz , sehr gut und dauerhaft gearbeitet ,
Hosenträger , Wiuterhandschuhe , Halsbinden , Damen - und Knabengürtel ,
Slrumpfbandrr , Gummi -Trauerbänder , Gesundheltsfilz ohlen , Filzdecken aufs
Neichöhattigst « auSgestattet ist . Zugleich empfehle ich mich in allen Hutrepara -
wren , besonders im Braun - und Schwarzfärben der Filz - und Strohhüte ;
niedere Filzhüte werden , wenn sie noch gut sind , zu gesteiften Cavour -
hüten gemacht . Wiesbaden im Oktober 1860 .

Jacob Weigle jr „ Hutmacher , kleine Borgkraße . 9949

a Hähern , Geigen , Baffe und Harfen find , n verkaufen und zu
verutlethen ; ferner Saiten , Bogen , Geigenkästchen , Noten¬
pulte re . zu verkaufen . Auch werden Musikinstrumente reparirt bei
9 ? 82 A . ScheUenberg , Kirchgaffe No . 11 , Wiesbaden .



Allgemkinr Verstrigerung .

Die Sammlung von Gegenständen zu dieser
'

Versteigerung endet Donnerstag den 18 . Oktober

Abends 6 Uhr .

Den 19 . und 20 . Oktober sind die zur Versteige¬
rung kommenden Gegenstände zur Ansicht in dem

Versteigerungs - Lokal , Cölner - Hof , aufgestellt .

Wiesbaden im Oktober - 1860 .
269

Verkauf von weissen und rollten Weinen
von 7459

• Jolle Ifapte riartmail « in Wiesbaden ,

« Sn Flaschen geaicht und ie= MÜhlfiftSSC NÖ. 2 ,
Ä Für hie Flasche find 6 ft . »

A jede Sorte mit heson , ° ^ rndcdoiutcn .welche geqen ^
A derern Siegel und Äst - T , ZMckgade derselben wie - A

quclte versehen . » Caf6 Resttrnrant ; K -deriurÜckeüstatietwerden .

W e k s - s e W e I n e .
Die geaichte Flasche .

1857r Guntersblumer -
,

eigenes WachSthum , — jt . 28 ff .
1857t Niersteiner — „ 44 „
1858r GunterSblümer

Auslese , eig,WachSch . , — „ 54 „
1857t Hochheimer — „ 54 „

Die geaichte Flasch - .
1858r Rüdesheimer — fl . 54 ft .
1857t Liebfrauenmilch

Litte 1 „ 8 „
1857t Raudnthaler

\ Litte 1 „ 18 „
l' 857r JoycmniSbeVget

*/ < Litte 8 *
6 3Ö „

Rothe Weine .
1858t Affenthaler — ft 32 ft . I 1857r Bordeaux St . Julien 1 fL45 fr .
1858t Oberingelh - imer — „ 44 „ Larose Perganfon 3 „
1857r Bordeaux medoc 1 „ 12 „ Chateau Lafitte 3 „ 3Ö „

, ,
^ "

Vn kleinern oder größer « ( Gebinden billiger .

____________
Table d

’
hote um 1 Ubr ;, bas Gedeck 46 kr .

Wobnangsvetäadernng .

Meinen geehrten Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich von

heute an Friedrichstraße Nö . 37 wohne und bitte um - ferneres Wohl¬
wollen . Wiesbaden , den 16 . Octo bet 18 (60 . , n - t -i /

L . Kalkbrenner . Schlosser . 9977

empfiehlt sein wohlaffortirteS Lager in TE Buckskitk '
W. , ebeW ist Lein¬

wand , fertigen Herrnkleidern , seidenen Foulat ^ S ' dW verspricht HspstderS
solide und billige B - diieitusttz .

. . . r

Sein L « bm vis ^ i- vlk der evangelischen Mchi rtufbem Leichhof . 9ÖÄM



7 tf

Wintercnrsns .

,WitHadm >« dtn > 16 , Df tobet 1 w >0 .
Pi

--
s

___ __
vr/ « « yth » 100 * 4

Lours de lectures dramatiques
i ? • ’ Oiirs noir . K . HiigflrasNe/ , O <
, es lundis et vendredis de 6 ä 71/ , heures .

Vendredi , IS . Octobre, .
Äi < 8 1 . Tragödie de Voltaire .

ICiilirlio Illen .

jSSBBFs
i~ — — - — --------- ?? ♦ y « eimienkohl . _____ 10075

Rubrer Ofen - Lekmiedekohlen
von ausgezeichneter Qualität sind vom Schiffe ZU beziehen bei
------

R « lirk . ililenB
                             e" " ‘ av .

■’Ä . r, “ ■■

riet ;— — . .
W — MMdti in Mev . ui . . 9653

Vfbcrfloö uttt > ^ lutrPtanf ^ 7
~

SiSrT^ — t - 1 — ___ -
btt I Cieas < RestitMachem ,

o
frankfurter Bratwürstchen

öorzugliche Qualttät empfiehlt
-- --------- — — ■■ , Schmitt , Taunusstrafie No . 17 . 10077

„

Nettes Hammelfleisch
16 , d ® 6r . » Sch « . $ 1. 6, « .

_________ Ktrchgaffe

Honig“ rh * fl Qualität per Pfund 18 fcef
— - — - — .— u * .— . Anton Roth . Goldqaffe No . 5 . 10078« . b - nd - « achfrismS7 « « ,Ier . M - Ü -7AH ' ! !^

Tiernvereiiin « -»» » » iE
3ur fseier der § tiftuiii !p dos > P ^ rblnS Yverdon die Mitalledsv iu , « w

aUf
-1 g bffn

' ° - p - M . Al -?ndS 8 Uhr
^

in Sm .w des GasthlmftS zur „ Stadt - Frankfurt " eingeladen .
--- = = - — , t .. . Der Vorstand . 467

Gymnastik .



Wilh . Lincker , Tünchermeister .

tt

höchsten Preisen ,

Seidenstoffen in jedem Genre ,

Wtiienä " ’
. halbseidenen Fantasie - Stoffen . . .

Eep .älÄäL :
'

« »7 ^ rmTn . qZ ^ oulard : in . prim6 . .

D « r Herren :

M k, « . st . n W * >

“

» <» ' " '
gngJä * “

Westen , wollenen “
J
®J * ** * " 'c " Xshlipe , Eoharps ,

l ^ wird
^

ein Landhaus in der Nähe der Euranlagen

( tu ; Makler i «

Eonsol ^ommod , Waschtisch und

Mein
'
Laaer in Bettfedern ,

Flanmen ,
Rosshaaren ,

Eiderdaunen und fertigen Betten bringe zu billigen

Dreisen in empfehlende Erinnerung .
*

o
^ £ rl > ll . Jonas , LanggM 3o

^ ,

Wöänunasverandcrung .

Von heute an wohne ich Schulgaffe No . 4 bei fretaer *

Oktober . 8 ° 0 .

Manusactur - u . Modewaaren - Handlmlg
von -

Georg Hofmann Solin

In Maine , neue Somltoen 2 , „

MAN !! SÄÄ t

Ä

iwrlihükkgek ftleibe » ^ wi « i

WWWWW ^
^ ^ MLy .

^ ' ' '
E

^ tesTÄ Ä - -

'
L ° »

"
»

® a9,nS
VT ^

-
öTF/ ? breit , mit Ort

unc,mi st,bb “

sind zu verkaufen . Näheres m der t^ rp .

---
»öd ® nl « | ünt«c « . r «ntw »r . ti » k. ü « .
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